
Europa 
 

„Imagine all the people living life in peace“ 

„Imagine there´s no countries“ 

„Imagine all the people sharing all the world“ 

Ja, stellen Sie sich das alles mal vor, eine Welt ohne Kriege, eine Welt ohne Grenzen, eine Welt, offen 

für jeden. 

Eine extrem schöne Vorstellung, oder nicht? 

Bei der Eröffnung des Erasmus+-Projekts in der Aula stand auf der Leinwand über der Bühne ganz 

groß: „Wir gehen einen Weg zusammen!“ 

- Doch wer ist „Wir“? Im Falle des Gymnasiums Munster steht das „Wir“ wohl für Munster und    

Muggiò sowie alle, die daran beteiligt sind. 

Aber das „Wir“ steht für noch viel mehr.  

Munster steht in dem Wir repräsentativ für Deutschland. Muggiò für Italien. 

Zwei Länder, zwei Sprachen, zwei Kulturen, 1377 km voneinander entfernt in Europa. 

Für die Austauschschüler aus Munster und Muggiò sind dies aber keine Hindernisse. Sie wagten das 

Abenteuer, in die Welt aufzubrechen und vermeintlich fremde Menschen zu entdecken.  

Freundschaften wurden geknüpft, Grenzen überwunden und auch die Vorurteile als Nonsens 

empfunden. 

Denn in Italien machten die Schüler gar keine Spaghetti, sondern Pralinen und Kekse standen auf der 

Speiseliste.  

Zusammen wurde etwas Neues geschaffen, ein Schulgarten mit mehr als nur italienischen Pflanzen.  

Dieser verweilt solange, bis man sich wiedersieht, fürs nächste Mal wissen wir schonmal:  

Grenzen, die gibt es nicht.  

Nur da, wo man sie selber zieht. 
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